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Für die Kinder deines besten Freundes oder auch diesen selbst und Frau bist du aber
nunmal nicht "irgendwer", sondern eben eine Vertrauensperson des privaten Umfelds.
Zu selbigen scheint sich zwar auch die Lehrerin, um dies es hier ging zu halten, ist sie
aber eben offensichtlich nicht aus Perspektive der Familie, sondern eben nur die
Lehrerin der Kinder mit Notenmacht, mit der man es sich auf gar keinen Fall
verscherzen will, weshalb man gastfreundlicher, höflicher und einladender ist als
notwendig, um die eigene Grenze im zwischenmenschlichen Kontakt begreiflich zu
machen.

Sehe ich auch so. Es ging nur darum, dass es als vollkommen abwegig dargestellt wird, Kinder
anderer Menschen mit in den Urlaub zu nehmen. Aus Sicht der Lehrerin, die sich ja offenbar als
guter Familienfreund sieht, ist der Vorschlag zwar auch viel zu früh, weil man sich noch gar
nicht richtig kennt, aber zumindest nachvollziehbar. Dass da Redebedarf besteht, um die Art
der Beziehung zu klären, steht außer Frage.
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